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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
am 22.09.2026
Am 22.09.2026 tritt der Gemeinderat der Stadt Breisach am Rhein um
18 Uhr im Bürgersaal des Rathauses in 79206 Breisach am Rhein, Münster-
platz 1 zu einer öffentlichen Sitzung zusammen. Die Bekanntmachung der
öffentlichen Sitzung mit Tagesordnung wurde auf der Homepage der Stadt
Breisach am Rhein öffentlich bekanntgegeben.

Die vollständige öffentliche Bekanntmachungen finden Sie unter
www.breisach.de in der Rubrik Öffentliche Bekanntmachungen.

Die Stadtverwaltung informiert

Online-Umfrage zum
Gesundheitscampus Breisach
Am ehemaligen Klinikstandort der Helios-Rosmann-Klinik wird derzeit
ein neuer Gesundheitscampus für Breisach und die Region entwickelt. Da-
mit wird die medizinische Versorgung am Standort neu ausgerichtet und
langfristig gestärkt.
Im Rahmen eines studentischen Projekts an der APOLLON Hochschule der
Gesundheitswirtschaft entwickeln Studierende derzeit als Abschlussar-
beit ein Marketing- und Kommunikationskonzept für den Gesundheits-
campus Breisach.
Ein wichtiger Bestandteil des Projekts ist es, ein besseres Bild davon zu
gewinnen, wie bekannt der Gesundheitscampus in der Bevölkerung be-
reits ist und wie er von den Menschen in Breisach und der Region wahrge-
nommen wird. Die Ergebnisse sollen in die Entwicklung des Marketing-
und Kommunikationskonzepts einfließen.
Hierzu führt das Projektteam eine anonyme Online-Umfrage durch. Die
Teilnahme ist freiwillig und nimmt etwa fünf Minuten in Anspruch. Sie
richtet sich an Bürgerinnen und Bürger sowie Patientinnen und Patienten
aus Breisach und der Region.

Zur Umfrage gelangen sie über den folgenden Link:
https://www.umfrageonline.com/c/tvaaxmng oder
über Sie scannen einfach den QR Code
Vielen Dank für Ihre Teilnahme und Unterstützung!

Energie und Kosten sparen –
was kann ich für mein Haus tun?

Einladung zur Auftaktveranstaltung der diesjährigen Energiekarawane
am Donnerstag, 01. Oktober 2026, 18 Uhr, Technisches Rathaus (2. OG),
Gerberstr. 11a, 79206 Breisach
Die kalte Jahreszeit und somit die Heizsaison steht bevor. Das ist die Gele-
genheit Maßnahmen zur Energie- und Kosteneinsparung im eigenen Ge-
bäude zu ergreifen. Im Rahmen der Breisacher Energiekarawane können
Sie alle Ihre Fragen rund um die Gebäudesanierung stellen.
Die Energiekarawane ist eine städtische Beratungskampagne. In einem
festgelegten Zeitraum haben alle Immobilienbesitzer in Breisach die Mög-
lichkeit, sich einen qualifizierten Energieberater zu einer individuellen Be-
ratung ins Haus zu holen. Die Energieberatung ist eine Leistung der Stadt
Breisach am Rhein und für Sie kostenfrei. Die Beratung ist anbieter- und
produktneutral.
In diesem Jahr zieht die Energiekarawane vom 01.10.2026 bis zum
30.11.2026 durch Breisach und legt ihren Fokus auf die nordwestlichen
Wohngebiete der Kernstadt. Es sind aber ausdrücklich alle Breisacher Bür-
gerinnen und Bürger dazu eingeladen, das Beratungsangebot der Energie-
karawane in Anspruch zu nehmen.
Sie haben Interesse an einer kostenlosen Beratung? Dann wenden Sie sich
an das Klimaschutzmanagement der Stadt Breisach (Tel. 07667/832-341, E-
Mail: klimaschutz@breisach.de). Die von der Stadtverwaltung beauftrag-
ten Energieberater werden daraufhin mit Ihnen Kontakt aufnehmen, um
einen Termin zu vereinbaren.

Kommen Sie zur Auftaktveranstaltung und informieren Sie sich über Maß-
nahmen zur Gebäudesanierung, Heizungstausch sowie Fernwärmean-
schluss.
Unsere diesjährigen Energieexperten sind vor Ort und stehen Ihnen für
persönliche Fragen zur Verfügung!

Schutz von Igel

Ein kurzer Blick rettet Leben – unser Appell zum Schutz heimischer Igel

Jedes Jahr sterben unzählige Igel einen vermeidbaren, qualvollen Tod.
Nicht nur der dramatische Rückgang von Insekten und der Verlust geeig-
neter Lebensräume setzen ihnen zu – immer häufiger werden sie Opfer von
Mährobotern, Freischneidern, Motorsensen, Mulchern und anderen moto-
risierten Gartengeräten.
Tiere erleiden tiefe Schnittwunden, abgetrennte Gliedmaßen oder großflä-
chige Verletzungen. In diese Wunden legen Fliegen ihre Eier, die Tiere wer-
den in kürzester Zeit von Maden zerfressen.

Was jeder von uns tun kann
Bitte schauen Sie vor dem Mähen oder dem Einsatz motorisierter Garten-
geräte kurz unter Hecken, Sträucher, Bodendecker oder Holzhaufen, genau
dort haben Igel gerne ihre Nester.
Bitte beachten Sie:
• Kontrollieren Sie die zu bearbeitende Fläche vor Beginn der Arbeiten

sorgfältig
• Fahren Sie nicht unbedacht unter dichtes Gebüsch, Hecken, Sträucher,

Bodendecker, Holzhaufen oder tief hängende Hecken.
• Gehen Sie beim Einsatz von Freischneidern, Motorsensen, Mulchern

und ähnlichen Geräten besonders vorsichtig vor.
• Verzichten Sie möglichst auf den nächtlichen Einsatz von Mährobotern,

da Igel überwiegend in der Dämmerung und nachts unterwegs sind.

Verletzte Igel schleppen sich in ihre Verstecke und sterben dort langsam
und unbemerkt. Wird ein Muttertier verletzt oder getötet, sind häufig auch
ihre Jungtiere dem sicheren Tod geweiht, die vergeblich auf die Rückkehr
ihrer Mutter warten.
Bitte helfen Sie mit, unsere heimischen Igel zu schützen. Ein kurzer
Moment der Aufmerksamkeit kann einem Wildtier unvorstellbares Leid
ersparen. Mit verwilderten Ecken, Totholzhaufen, Wasserstellen und
einem Futterhaus können Sie darüber hinaus Lebensraum für diese be-
drohte Tierart schaffen.

Infos unter https://gluecksfelle-stachelnasen.de/

Unterstützung bei der Erfassung der Asiatischen
Tigermücke (Aedes albopictus) und der Großen
Drüsenameise (Tapinoma magnum)
Die Stadt Breisach am Rhein wird künftig vom Verein InSoPro unterstützt.
Im Rahmen dieser Unterstützung werden Teilnehmende von InSoPro im
Auftrag der Stadt Breisach am Rhein im gesamten Stadtgebiet unterwegs
sein.
Zu ihren Aufgaben gehören das Auffinden und Dokumentieren potenziel-
ler Brutstätten der Asiatischen Tigermücke sowie das Erkennen und Do-
kumentierenvon Nestern der Großen Drüsenameise. Die erhobenen Daten
dienen als Grundlage für die Planung und Durchführung geeigneter Maß-
nahmen zur Eindämmung der Ausbreitung der Asiatischen Tigermücke
sowie zum Management der Großen Drüsenameise.
Die Teilnehmenden sind im Auftrag der Stadt Breisach am Rhein tätig und
können sich auf Wunsch entsprechend ausweisen.

Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Schamne, Fachbereich Techni-
sche Infrastruktur & Natur, wenden. Tel. 07667/832-312, E-Mail: tief-
bau@breisach.de.

Altersrente –
Fünf Tipps für einen guten Start in die Rente

Rechtzeitig planen und entspannt in Rente gehen

Die einen haben ihren Renteneintritt schon lang im Blick, für die anderen
wird es auf der Zielgeraden dann doch noch hektisch. Damit der Start in
den Ruhestand nicht zur Tortur wird, sollte er rechtzeitig geplant werden.
Die Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) gibt
fünf Tipps zum perfekten Eintritt in die Altersrente.

1. Fangen Sie frühzeitig mit der Planung an: Verdrängen Sie diesen wich-
tigen Schritt nicht! Die DRV BW rät Menschen, bei denen voraussichtlich
innerhalb der kommenden fünf Jahre eine Altersrente beginnen könnte
oder deren Übergang in den Ruhestand bereits konkret bevorsteht, das
Thema anzugehen.

2. Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick: Werfen Sie einen Blick
in Ihr Versicherungskonto. Dort sind die Zeiten aufgeführt, die für die Rente
berücksichtigt werden. Über die Online-Services der Deutschen Renten-
versicherung können Sie eine Lückenauskunft sowie Ihren Versicherungs-
verlauf anfordern. Fehlen beispielsweise Ausbildungs-, Kindererziehungs-
oder andere rentenrechtlich relevante Zeiten, sollten Versicherte diese
möglichst sofort klären und entsprechende Nachweise einreichen. Ein
vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage dafür, dass die Rente
korrekt berechnet werden kann.

3. Rentenantrag rechtzeitig stellen: Mit Hilfe Ihrer letzten Renteninforma-
tion und dem Rentenbeginnrechner unserer Online-Services ermitteln Sie
mit wenigen Klicks den Beginn Ihrer Altersrente und reichen spätestens
drei Monate vor Beginn Ihren Antrag ein.

4. Diese Angaben sollten bereitliegen: Versicherte benötigen unter ande-
rem die Rentenversicherungsnummer, die Bankverbindung, Angaben zur
Kranken- und Pflegeversicherung sowie die steuerliche Identifikations-
nummer. Je nach persönlicher Situation können weitere Nachweise erfor-
derlich sein, etwa Geburtsurkunden der Kinder, Unterlagen über eine
Schwerbehinderung oder Nachweise über Versicherungszeiten im Aus-
land.

5. Rentenantrag online oder mit Unterstützung stellen: Am schnellsten
lässt sich der Antrag auf Versichertenrente (R0100) über die Online-Ser-
vices der Deutschen Rentenversicherung stellen. Angaben werden hier
Schritt für Schritt abgefragt und notwendige Unterlagen digital übermittelt.

Wer Unterstützung bei der Antragstellung benötigt, kann sich diese vor Ort
bei den Gemeindeverwaltungen sowie ehrenamtlichen Versichertenbera-
terinnen und -berater der DRV holen oder wendet sich an die DRV BW-Be-
raterinnen und -Berater in den Regionen.

Wo finde ich was – der schnelle Weg zum Rentenantrag:
– Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Ihr Rentenantrag –

so geht’s“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-
rentenantrag

– Versicherungsunterlagen anfordern über www.deutsche-
rentenversicherung.de/unterlagen-anfordern

– Antrag auf Versichertenrente (R0100) können Sie auf
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 stellen.

– Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung oder den ehrenamtlichen
Versichertenberaterinnen und -berater finden Sie unter
www.deutsche-rentenversicherung.de/beratung-suchen

– Beratung der DRV BW vor Ort oder via Video finden Sie unter
www.drv-bw.de/beratungsstellen

Das Landratsamt informiert

Schulen aufgepasst:
Schülermentoren „Nachhaltig essen“ gesucht
Veranstaltungsreihe des Forums ernähren, bewegen, bilden

Das Forum ernähren, bewegen, bilden des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald lädt im Auftrag des Ministeriums für Ernährung, ländlichen
Raum und Verbraucherschutz zum Schülermentorenprogramm „Nachhal-
tig essen“ ein, um bereits bei Jugendlichen das Bewusstsein für das eigene,
verantwortungsvolle Handeln in Bezug auf die Ernährung zu fördern.
Praxisnah vermitteln die Mitarbeiterinnen des Forums, sowie externe Re-
ferenten und Referentinnen Kenntnisse, Fertigkeiten und Methoden zur
Umsetzung einer nachhaltigen Ernährung. Dabei wird auch gemeinsam
geschnippelt und gekocht.

Die angehenden Schülermentoren lernen, wie sie ihr neues Wissen auf
den Schulalltag, zum Beispiel beim Klassenfrühstück, übertragen und
ihren Mitschülern das Erlernte auf Augenhöhe weitergeben. Sie bringen
neue Ideen durch Projekte für den Schulkiosk oder die Mensa ins Schulle-
ben ein und gestalten die Ernährung an der Schule aktiv mit.
Die Schulungen finden in den Räumlichkeiten des Forums am Europaplatz
3 in Breisach statt. Termine sind am 10. Oktober, 18. Oktober, 23. Oktober,
4. November und 12. November, jeweils von 09:00 bis 15:30 Uhr. Eine Teil-
nahme ist für die Schüler kostenfrei.

Die Anmeldung erfolgt durch die Schulleitung per E-Mail an christi-
ne.fuchs@lkbh.de. Weitere Informationen zum Schülermentorenpro-
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Kath. Kirchengemeinde
Breisgau-Markgräfler-
land, Standort Breisach
Münsterplatz 3, 79206 Breisach,
Telefon 07667/203, E-Mail
info@se-breisach-merdingen.de

Donnerstag, 17. September 2026
11 Uhr, Breisach, Sprechstunde von
Diakon Harald Wochner in den
Räumen der Caritas, Kupfertorstr.
33 in Breisach
15 Uhr, Breisach, St. Hildegard,
Hildegard-Tag im Gemeindehaus
St. Hildegard. Uschi und Harald
Wochner gestalten den Tag mit an-
schließendem gemütlichen Beisam-
mensein.
19 Uhr, Gündlingen, Eucharistiefeier
(G. Eisele)

GOTTESDIENSTE UND KIRCHLICHE VERANSTALTUNGEN

Freitag, 18. September 2026
15 Uhr, Breisach, Münster, Gebets-
stunde der Barmherzigkeit
19 Uhr, Niederrimsingen, Eucha-
ristiefeier (M. Mark)

Samstag, 19. September 2026
11 Uhr, Gündlingen, Don Bosco,
Brotbacken im historischen Back-
ofen

Sonntag, 20. September 2026
10.30 Uhr, Breisach, Münster, Eu-
charistiefeier (M. Mark)
10.30 Uhr, Niederrimsingen, Eu-
charistiefeier (Emerich Sumser);
Wir beten für Arno und Margarete
Zeglara und für lebende und ver-
storbene Angehörige
18.30 Uhr, Gündlingen, Rosenkranz-
gebet für die Kranken der Gemeinde

Montag, 21. September 2026
09 Uhr, Breisach, Josefskirche,
Eucharistiefeier (B. Hünerfeld)
18 Uhr, Grezhausen, Lobpreis

Mittwoch, 23. September 2026
08.30 Uhr, Niederrimsingen,
Ökumenischer Gottesdienst
zum Schuljahresbeginn mit den
Schülerinnen und Schülern
der Grundschule Rimsingen
(U. Wochner)
18.30 Uhr, Oberrimsingen, Eucha-
ristiefeier (B. Hünerfeld)

Evangelische
Martin-Bucer-Gemeinde
Zeppelinstraße 7, 79206 Breisach,
Tel. 07667/384,

E-Mail: breisach@kbz.ekiba.de,
www.evangelisch-kaiserstuhl.de

Mittwoch, 16. September 2026
14-15 Uhr, Sprechstunde der
Ev. Nachbarschaftshilfe. Ansprech-
partnerin Sabine Bucher, Tel. 07667/
8699
17.30-19 Uhr, Probe Jugendband
„Bauchgefühl“
18.30 Uhr, Offener Jugendkreis, im
Jugendraum Gemeindehaus

Donnerstag, 17. September 2026
08 Uhr, Schuljahresanfangs-
gottesdienst der Hugo-Höfler-Real-
schule

Freitag, 18. September 2026
19 Uhr, Ökumenisches Taizé-Gebet
in der Kirche. Wir laden herzlich

ein zum Zusammensein im Sinne
von Taizé mit eingängigen Liedern,
wenigen Worten, viel Stille

Sonntag, 20. September 2026
Einladung in die Regio-Gottesdiens-
te. Info unter: evangelisch-kaiser-
stuhl.de

Mittwoch, 23. September 2026
14-15 Uhr, Sprechstunde der
Ev. Nachbarschaftshilfe.
Ansprechpartnerin Sabine Bucher,
Tel. 07667/8699
17.30-19 Uhr, Probe Jugendband
„Bauchgefühl“
18.30 Uhr, Offener Jugendkreis, im
Jugendraum Gemeindehaus

K7 Breisach –
Kirche, die begeistert
Krummholzstr. 7, 79206 Breisach,
Telefon 07667/9425883,
E-Mail: info@k7-breisach.de,
www.k7-breisach.de

Sonntag, 20. September 2026
10 Uhr, Gottesdienst mit Bibellesen
und Gemeinschaft bei Kaffee und
Brezeln

Dienstag, 22. September
18.30 Uhr, Gebetstreffen mit Lob-
preis, Anbetung und Fürbitte

Alle Treffen und Infos dazu findest
du auf unserer Homepage.

gramm „Nachhaltig essen“ gibt es auch telefonisch unter der Nummer 0761
2187-5838. Anmeldeschluss ist der 23. September 2024.

Frauen Macht Politik
„Mein persönliches Vision-Board für die Kommunalpolitik“ – Fortführung
der Veranstaltungsreihe „FRAUEN MACHT POLITIK!“

Mit ehrenamtlichem Engagement gestalten zahlreiche Frauen das Leben in
ihrer Gemeinde, doch in den kommunalen politischen Gremien Baden-
Württembergs sind sie weiterhin deutlich unterrepräsentiert.
In der Veranstaltungsreihe „FRAUEN MACHT POLITIK“ werden hilfreiche
Informationen und Werkzeuge vorgestellt, damit Frauen ihr Engagement
in der Kommunalpolitik kompetent, erfolgreich und resilient gestalten
können. Zudem eröffnet sich die Möglichkeit zu partei- und landkreisüber-
greifender Vernetzung. Organisatorinnen der Veranstaltungsreihe sind die
Gleichstellungsbeauftragten der Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald
und Emmendingen sowie des Ortenaukreises, die das Engagement von
Frauen in der Kommunalpolitik stärken.
Der Workshop „Mein persönliches Vision-Board für die Kommunalpolitik“
lädt Kommunalpolitikerinnen ein, ihre Potentiale weiter zu entwickeln
und mit der kreativen Methode des Vision Boards sichtbar zu machen, für
welche Ziele sie stehen, wie sie sich kraftvoll einbringen und welchen Bei-
trag sie für Politik und Gesellschaft leisten möchten. Dieser persönliche
Kompass inspiriert und motiviert für die nächsten Schritte in der Kommu-
nalpolitik. In einer digitalen Follow-Up-Veranstaltung tauschen die Teil-
nehmerinnen sich zu Erfahrungen mit dem Vision-Board aus. Die Trainerin
und Coachin Ute Pfeifer gestaltet den Workshop.

Der Workshop für Kommunalpolitikerinnen wird angeboten
– am 22. September 2026 von 16–18.15 Uhr im Stubenhaus in Staufen
– am 16. Oktober 2026 von 15.30–17.45 Uhr in der Volkshochschule

in Gengenbach
– am 13. November 2026 von 16–18.15 Uhr im Landratsamt

Emmendingen, Haus am Festplatz

Interessierte können in Staufen, Gegenbach oder
Emmendingen an dem Workshop kostenfrei teilneh-
men. Aufgrund begrenzter Teilnehmerinnenzahl ist
eine Anmeldung jeweils bis 10 Tage vor dem Veran-
staltungstermin erforderlich unter diesem QR-Code.
Kontakt: Landratsamt Breisgau- Hochschwarzwald,
Heike Gutmann, Kommunale Gleichstellungsbeauf-
tragte, 0761/2187-8250, gleichstellung@lkbh.de, Landratsamt Emmendin-
gen; Karin Schuster, Kommunale Gleichstellungsbeauftragte, 07641/451-
1025, gleichstellung@ landkreis-emmendingen.de, Landratsamt Ortenau-
kreis; Carina Klemm, Kommunale Gleichstellungsbeauftragte, 0781/805-
9799, gleichstellung@ ortenaukreis.de.

Rathaus Gündlingen geschlossen

Das Bürgerbüro in Gündlingen ist vom 21.09. bis 02.10.2026 geschlossen. Die
Ortsvorsteher-Sprechstunden findet am donnerstagsvon 17.30–19.30 Uhr statt.

Ihre Ortsverwaltung Gündlingen

Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden bei der Ortsverwaltung Niederrimsingen
abgegeben: KFZ-Nummernschild FR-JW 2618 Fundort: Oberrimsinger
Weg; Roller Hudora Big Wheel silbern Fundort: Merdinger Straße.
Fundsachen können innerhalb der Öffnungszeiten (Do. 13–18.30 Uhr und
Fr. 8–12.30 Uhr) abgeholt werden.

Ende der amtlichen Mitteilungen

Kommunales Kino

Programm von Donnerstag, 17.09. bis
Mittwoch, 23.09.2026
Donnerstag, 17.09.2026/Mittwoch, 23.09.2026: Der Besondere Film
Verflucht Normal (FSK ab 12 J.): 20.15 Uhr

Freitag, 18.09.2026/Samstag, 19.09.2026: Steckerlfischfiasko (FSK ab 12
J.): 20.15 Uhr
Samstag, 19.09.2026: Minions und Monster (FSK ab 6 J.): 17 Uhr
Sonntag, 20.09.2026: Minions und Monster (FSK ab 6 J.): 15 Uhr; Die Odys-
see (FSK ab 12 J.): 19 Uhr

Demnächst im Kino: „Toy Story 5“, „Vaiana – Live-Action“, „PAW Patrol:
Der Dino Film“, „Adams Acht“, „Spaziergang nach Syrakus“, „Der Verlo-
rene Mann“, „Nürnberg“, „Was haben wir gelacht“, „Spider-Man: Brand
New Day“ und Comedy Flex – Stand-Up-Comedy live mit Ansgar Hufnagel
am 24.09.

Weitere Infos zu Programm, Tickets & Reservierungen: www.kino-brei-
sach.de - Cineastische Neuigkeiten finden Sie auf unserer Homepage und
jede Woche Hintergrundinformationen zu den aktuell laufenden Filmen in
unserem kostenlosen E-Mail-Newsletter über www.kino-breisach.de/
newsletter. Schauen Sie bei uns vorbei, genießen Sie entspannte Stunden,
werdenSieMitgliedoder spendenSieeineKleinigkeit.DasKoKi-Teamfreut
sich aufs Wiedersehen mit Ihnen!

Aus den Vereinen

ASV Niederrimsingen

Deutsches Sportabzeichen beim ASV
Nachdem der 1. Termin wegen der Hitze ausfallen musste, findet nun am
Samstag, 19. September 2026 das Jedermann- Sportabzeichen des ASV-
Niederrimsingen statt. Machen Sie – ob Mitglied im ASV oder (noch) nicht
– das Sportabzeichen. Dann haben Sie Großes geleistet und erkannt, wozu
Sie sportlich fähig sind. Treffpunkt: Samstag, 19. September 2026 ab 9.30
Uhr auf der Leichtathletikanlage.

Aus den folgenden vier Bereichen kann je eine Disziplin ausgewählt wer-
den (Auswahl variiert je nach Alter):
Ausdauer: 800 m- oder 3000 m-Lauf; Koordination: Schleuderball, Weit-
sprung, Hochsprung, Seilspringen;
Kraft: Kugelstoßen, Medizinballweitwurf, Standweitsprung; Schnelligkeit:
30 m- 50 m- oder 100 m-Lauf
Die komplette Disziplinen-Übersicht kann im Internet auf der Homepage
des Deutschen Sportabzeichens nachgelesen werden (https://www. deut-
sches-sportabzeichen.de/service/materialien/).
Der Schwimmnachweis, der zusätzlich zu den oben genannten Disziplinen
erbracht werden muss, kann in den meisten Schwimmbädern abgelegt
werden. Sprechen Sie einfach den Bademeister an.
Für diejenigen Sportler, die nicht alle Disziplinen auf Anhieb schaffen, be-
steht selbstverständlich die Möglichkeit, in unseren Leichtathletikgruppen
mitzutrainieren.

ASV Niederrimsingen – Gut informiert!
Wir lassen Mitgliedern und Interessenten, deren E-Mail-Adressen uns
bekannt sind, die aktuellen „ASV-Informationen“ des Vereins per Mail
zukommen. Es handelt sich um Vereinsnachrichten über den ASV-
Übungsbetrieb, die aktuellen Kursangebote sowie über Vereinsveran-
staltungen. Sichern sie sich diese Informationen, indem Sie uns einfach
eine E-Mail an info@asv-niederrimsingen.de senden. Ihre E-Mail-Adres-
se wird dann in den Verteiler aufgenommen. Natürlich ist dies jederzeit
widerrufbar.

Brischer Eckartsberg Hexen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Die Vorstandschaft der Brisacher Eckartsberg Hexen e.V lädt zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am Sonntag, 11.10.2026 um 17 Uhr ins Ver-
einsheim der Farmers (Müllheimerstr. 3, 3. Stock) in Breisach ein.

Tagesordnungspunkte:
TOP 1 – Begrüßung durch den Vorstand  
TOP 2 – Vorstellung der neuen Anwärter
TOP 3 – Aufnahmeregelung Anwärter und passiven Mitglieder
TOP 4 – Vorstellung Kampagne 2026/2027
TOP 5 – Informationen und Kosten der Busfahrten zu den Umzüge
TOP 6 – Sonstiges 

Bürgertreff 55+

Liebe Mitbürger ab 55,
Sie spielen gerne – haben aber keine/n Mitspieler! Dann kommen sie zum
monatlichen Bürger-Treff. Wir haben viele Brett- und Kartenspiele zur Aus-
wahl.

Wie gewohnt, an jedem 3. Donnerstag im Monat laden wir Sie herzlich ein
am 17. September 2026 ab 14.30 Uhr bei Kaffee und Kuchen einen gemüt-
lichen Nachmittag zu verbringen.

Wir treffen uns im Gemeindesaal/Feuerwehrhaus in Gündlingen (barrie-
refrei zu erreichen, Aufzug vorhanden). Sollten Sie eine Fahrgelegenheit
benötigen melden Sie sich bitte bei U. Müller Tel. 07668/7025.

Auf euer Kommen freut sich das „Gündlinger Team“ und der Seniorenbei-
rat der Stadt Breisach.

Rotary des Deux Brisach
Spendenlauf „Course Vauban – Vaubanlauf“

Laufen für die Zukunft! Beim diesjährigen Rotary-Spendenlauf zugunsten
des Turnvereins Breisach und des CSL Neuf-Brisach am 26.09.2026, 10 – 15
Uhr, in den Rempart von Neuf-Brisach zählt jeder Schritt: Gemeinsam för-
dern wir nicht nur Bewegung, Fairness und Teamgeist – sondern auch die
grenzüberschreitende Freundschaft zwischen Deutschland und Frank-
reich.

Treffpunkt: Remparts de Neuf-Brisach, Porte de Belfort, 68600 Neuf-Bri-
sach. Anmeldung auf HelloAsso oder Vor Ort. Infos & Anmeldung:
www.rotary1680.org. Kontakt: course.vauban@rotary-c2b.eu.

Naturgarten Kaiserstuhl

Jetzt abstimmen:
Badberg im Finale der Naturwunderwahl 2026
Eine Landschaft wie aus dem Süden Europas – mitten im Naturgarten Kai-
serstuhl. Jetzt zählt jede Stimme!

Der Badberg im Naturgarten Kaiserstuhl gehört zu den neun Finalisten der
bundesweiten Naturwunderwahl 2026. Bis 27. September 2026 können
Naturbegeisterte ab 18 Jahren aus Deutschland, Österreich und der
Schweiz online für den Badberg abstimmen. Mit der Aktion machen die
Heinz Sielmann Stiftung und der Deutsche Wanderverband auf außerge-
wöhnliche Naturlandschaften und deren Schutz aufmerksam.

Der Badberg zählt zu den bedeutendsten Trockenrasengebieten Deutsch-
lands. Vulkanischer Ursprung, warmes Klima und jahrhundertelange Kul-
turlandschaft haben hier einen einzigartigen Lebensraum geschaffen. Sel-
tene Orchideen, Smaragdeidechsen, Wiedehopf, Gottesanbeterin und
zahlreiche Wildbienen machen das Gebiet zu einem Hotspot der biologi-
schen Vielfalt. Gleichzeitig begeistern die offenen Hänge und weiten Aus-
blicke über den Kaiserstuhl bis zu den Vogesen.

Die Finalteilnahme ist eine großartige Gelegenheit, diese Besonderheiten
weit über unsere Region hinaus sichtbar zu machen.

So können Sie abstimmen: Die Online-Abstimmung läuft bis 27. Septem-
ber 2026 unter naturwunder.sielmann-stiftung.de. Das Naturwunder des
Jahres wird am 28. September 2026 bekannt gegeben. Unter allen Teil-
nehmenden werden attraktive Preise verlost.

Weitere Informationen: www.naturgarten-kaiserstuhl.de

Sonstige Mitteilungen

Jetzt Blut spenden und Leben retten

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3.000 Blut-
konserven benötigt – die Versorgung hängt vom freiwilligen Engagement
jedes Einzelnen ab.

NÄCHSTER TERMIN in 79423 HEITERSHEIM
Dienstag, dem 22.09.2026
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Malteserhalle, Jahnstr. 22

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine.
Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden
darf, kann online bequem vorab den Spende-Check
machen: https://www.blutspende.de/blutspende/
spende-check.
Weitere Informationen rund um das Thema Blut-
spende unter www.blutspende.de oder telefonisch
kostenfrei unter 0800 11 949 11.

Ortsverwaltung Gündlingen

Ortsverwaltung Niederrimsingen
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